


































































































August 1987 

10. Der Kantonsrat beschliesst mit 72 ge­
gen 52 Stimmen, die Volksinitiative für 
die Aufhebung des Bezirkes Dietikon 
der Bevölkerung zur Ablehnung zu 
empfehlen . 

11. Eine «Institution» in der Geschichte 
der Dietiker Dorfbeizen, die «Heimat», 
feiert 40 Jahre Wirtefamilie Meier. Die 
an Originalbeizen ärmer werdende 
Stadt Dietikon verdient, dass ein sol­
ches Jubiläum in der Jahreschronik 
Aufnahme findet. 

14. «Aufrichte» beim Neubau der 
Schweiz. Volksbank an der Tram­
strasse. 

17. Beginn der Sanierungsarbeiten für die 
Kirchstrasse. 

17. Die gemeinderätliche Spezialkommis­
sion hat sich mit knappem Entscheid 
gegen die Schaffung einer Industrie­
zone Niederfeld ausgesprochen. 

20. Die Birmensdorferstrasse zwischen 
Urdorf und Dietikon wird im Bereich 
der Kreuzung mit der Bernstrasse für 
den Durchgangsverkehr geschlossen. 

27. Der Gemeinderat beschliesst mit 26 
gegen 2 Stimmen die Überweisung 

einer bürgerlichen Motion an den 
Stadtrat, welche ein «bürgernahes Ver­
kehrskonzept» verlangt. 

September 1987 

1. ln Erfüllung einer SP-Motion aus dem 
Jahre 1986 hat der Stadtrat eine Fach­
firma mit der Ausarbeitung einer Stu­
die beauftragt, welche eine dezentra­
lisierte Energieversorgung und Spar­
rnassnahmen ausarbeiten soll. 

3. Der Regierungsrat des Kantons Aargau 
beantragt für die Sanierung und 
Modernisierung der Bremgarten-Dieti­
kon-Bahn einen Kredit von hundert 
Millionen Franken. Der Grosse Rat wird 
sich noch mit dem Kreditgeschäft zu 
befassen haben . 

4. Aufrichte bei einem weiteren Zen­
trums-Baukamplex im Gebiet Tram­
strasse-Neumattstrasse. Die Überbau­
uns wird neben anderem die PTT, die 
Bankgesellschaft und den Bankverein 
beherbergen . 

17. Kurt Högger (LdU) wird Nachfolger 
von Theres Frech im Dietiker Gemein­
deparlament. 

18. Beim Ortsgüterbahnhof in Dietikon 
können barfrankierte Inlandpakete 
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direkt in den Bahnwagen verladen 
werden. Damit wird eine Entlastung 
der Ortspost angestrebt. 

18. Josef Haberthür (72), Senior der «Zü­
rich»-Versicherung, gestorben. 

23. Das Autobahnteilstück der N 20 vom 
Weininger Kreuz über Herweg bis Ber­
germoos wird für den Verkehr frei­
gegeben. 

29. Die Schulpflege nimmt Kenntnis vom 
Ausgang der Elternumfrage betref­
fend Fünftagewoche an der Schule. 
Darnach wurde dieses Begehren mit 
50,23 % Nein gegen 49,46 % Ja ab­
gelehnt. Die Kindergartenkommission 
wird beauftragt, ein Konzept für die 
Einführung der Fünftagewoche an den 
Kindergärten auszuarbeiten. 

Oktober 1987 

2. Marianne Ritzmann, seit 33 Jahren Kin­
dergärtnerin in Dietikon, tritt zurück. 

6. Der Kläranlageverband investiert 44 
Millionen Franken in die Sanierung der 
Kehrichtverbrennungsanlage in Dieti­
kon. Es sollen ein neuer Verbrennungs­
kessel und eine Rauchgas-Reinigungs­
anlage eingebaut werden. 

13. Die reformierte Kirchenpflege bewilligt 
rund 1 Million Fran ken für die Sanie­
rung des Kirchgemeindehauses an der 
Poststrasse. Die Kirchgemeindever­
sammlung stimmt der Kreditgewäh­
rung ebenfalls zu. 

23. Der «Limmattaler» erscheint zum letz­
ten Mal in alter Form . Ab 24. Oktober 
heisst die Zeitung «Limmattaler Tag­
blatt» und erscheint sechsmal pro 
Woche. 

23. Der Gemeinderat lehnt den Antrag 
des Stadtrates auf Ungültigerklärung 
der Volksinitiative für die Freihaltung 
des Niederfeldes ab. Er lehnt auch die 
Festsetzung einer Industriezone Nie­
derfeld ab. 

23 . Der Schweizerische Bankverein Dieti­
kon feiert 25 Jahre Bestehen und 
schenkt der Stadt Dietikon zu diesem 
Anlass eine Finnenbahn in der «Grun­
schen». 

29. Das «Löwenzentrum» wird eröffnet. 
Die Grossüberbauung enthält einen 
Lebensmittel-Grassverteiler und di­
verse Detailgeschäfte sowie Praxen 
und Wohnungen. 

29. Der Gemeinderat lehnt einen Kredit 
von 250 000 Franken für die Neugestal­
tung des Zentralschulhausplatzes ab. 



Bisher erschienen 

1948 ((Landeskunde vom Limmattal», 
von Dr. H. Suter. (Vergriffen.) 

1949 ((Orts- und Flurnamen von Dieti­
kom, von Karl Heid . (Vergriffen .) 

1950 ((Die öffentlichen Verkehrsbetriebe 
von Dietikom, I. Teil : Post, Tele­
graph, Telephon und Zolli von Karl 
Heid. (Vergriffen.) 

1951 ((Die öffentlichen Verkehrsbetriebe 
von Dietikom, II. Teil : Die Limmat­
tai-Strassenbahni von Karl Heid . 
(Vergriffen .) 

1952 ((Der Übergang der Franzosen 
über die Limmat am 25. Septem­
ber 1799»i von Robert Müller. (Ver­
griffen.) 

1953 ((G/anzenberg.» Bericht über die 
Ausgrabungen von 1937 bis 1940i 
von Karl Heid. (Vergriffen.) 

1954 ((Beiträge zur Dietikoner Dorfchro­
nik. Erlebtes und Erlauschtes. Ein 
alter Dietikoner kramt seine Ju­
genderinnerungen aus»i von Ja­
kob Grau . 

1955 (cSiedlungsgeschichte von Dieti­
komi von Jakob Zollinger. (Vergrif­
fen .) 

1956 ((Die Taverne zur Krone in Dieti­
komi von Karl Heid . (Vergriffen .) 

1957 ((Hasenburg und Kindhausen, die 
Burgen am Hasenberg»i von Karl 
Heid. (Vergriffen.) 

1958 ((Geschichte der Waldungen von 
Dietikomi von Karl Heid. 

1959 ((Der Weinbau im mittleren Limmat­
tal»i von Rolf Buck. (Vergriffen .) 

1960 ((Die Sekundarschule Dietikon­
Urdorf»i von Karl Heid und Jakob 
Gra u. (Vergriffen .) 

1961 ((Hundert Jahre Wasserkraftnut­
zung der Limmat in Dietikomi von 
H. Wüger. 
((Zweiundvierzig Jahre Schul­
dienst in Dietikomi von Eisa 
Schmid. (Vergriffen.) 

1962 ((Limmat und Reppisch»i von Karl 
Heid. 

1963 ((Das alte Gewerbe von Dietikomi 
von Karl Heid. (Vergriffen.) 

1964 ((Die Burg Schönenwerd bei Dieti­
komi von Karl Heid. (Vergriffen. ) 

1965 ((Repertorium zur Urgeschichte 
Dietikon und Umgebung»i von Karl 
Heid. (Vergriffen.) 

1966 ((Kar/ Heid zum 70. Geburtstag.» 
Festschrift (Verlag Stocker-Schmid, 
Dietikon ) . 

196 7 (cSagen, Sitten und Gebräuche Die­
tikon und Umgebung»i von Karl 
Heid. (Vergriffen.) 
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1968 «Die öffentlichen Verkehrsbetriebe 
von Dietikon.» II I. Teil. Die BDB; von 
P. Hausherr und Karl Heid. (Vergrif­
fen.) 

1969 «Aus der Geschichte des Feuer­
löschwesens von Dietikon»i von 
Max Siegrist 

1970 «Planung Zentrum Dietikon 1969.» 
Auszug aus dem Bericht der Pla­
nungskommission Dietikon. 

1971 <<Dietikon im Wandel der Zeiti 
1830-1890»i von Lorenz Wieder­
kehr. 

1972 «Dietikon im Wandel der Zeiti 
1890-1920»i von Lorenz Wieder­
kehr. 

1973 «Die Festung Dietikon im Zweiten 
Weltkrieg»i von Oscar Hummel. 

197 4 «Monasterium Varense - Das Klo­
ster Fahr im Limmattal»i von Oscar 
Hummel. 

1975 «Werden und Wachsen der refor­
mierten Kirchgemeinde Dietikon»i 
von C. H. Pletscher und Peter Mü­
despacher. 

1976 «Die Geschichte der Marmori -
1895 bis 1962»i von H. Eckert. 
(Vergriffen.) 

1977 «Industrielle Entwicklung des Bau­
erndorfes Dietikon»i von Oscar 
Hummel. 

1978 «Geschichte von Pfarrei und Pfarr­
kirche St. Agatha in Dietikon»i von 
Eduard Müller/Thomas Furger. 

1979 «Geschichte der Bahnhöfe von 
Dietikon»i von Oscar Hummel. 

1980 «Geschichte der Ortsparteien von 
Dietikon»i (Autorenkollektiv). 

1981 «Guggenbühlwald und Gigeli­
bode»i von Karl Klenk. 

1982 «Zwischen beiden Bächen»i von 
Aloys Hirzel . 

1983 «150 Jahre Volksschule Dietikon»i 
von Karl Klenk, Walter Mühlich und 
Dr. Herbert Strickler. 

1984 «Von Handwerksburschen und 
Vaganten»i von Heinrich Boxler. 

1985 «85 Jahre Berufsschule Amt und 
Limmattal Dietikon»i von Max Sie­
grist. 

1986 «Vom Cementstein zum Dörfliquar­
tier»i von Oscar Hummel. 

1987 «Entstehung und Entwicklung der 
Jugend-Musikschule Dietikon»i 
von Karl Klenk. 

1988 «Schweizer Auswanderung in die 
Sowjetuniami von Barbara Sch nei­
der. 


